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Quodlibet-Maskenball 4. Februar ~ Kasino Bern
81

Wolldecken 29^
LINGERIELeintücher 11.— Taillen 4.80

Bazin 3.85 Hemden 4.90 offeriert TSCHAGOENY
7 Amthausgasse 7

13
Frottiertücher 1.90 Hosen 5.65

Damenbart
oder sonst

lästige Haare

in höchstens 2 — 3 Minuten

durch Miradine
spurlos verschwunden.

Tausendfach bei Damen höchster
Klassen im Gebrauch und abso-
lut unschädlich, Alleinverkauf
diskret geg. Nachnahme portofrei
à Fr. 5. 50. Erfolg absolut

sicher und garantiert.
Bross-Exportas Tunisa

Läusanne. 74

MERM.DEN^IBEIRM
/W-A77/V.fr*

cz/cw/rvïAiyr/izr

Stickereien,
Spitzen und Entredeux, Rohen
Und Blusen, gestickte Taschen-
töcher, kaufen Sie am billigsten
direkt vom Sticker. Verlangen
Sie Muster. C. Baumann,Sticker,
Bütschwil. 78

S)ie ©eiacrbefeaffe ttt 3?ern
Sal)nl)ofplaö 7

Ijütt fid) bcftenS empfohlen fite
Sanfgefdjafte, inSbefotiberc für

trebite, ©arteten, SEßed)feÏ, Spareinlagen,
fôaffafdieine, ©elbeintagcn in $ onto» Ä or-
ent, SSörfenauf träge, SSermietitng üon

ïrefor§ u. f. tu. / 5^

— ïelep^un '28. 26 unb 28. 64
33oIlroerf

^oftdjeef 111/255

Sarglager Zingg, Bern
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Eichene und tannene Särge in jeder Grösse
Metall- und Zinksärge. Särge für Kremation. Musterälbum zur Einsicht

Besorgung von Leächentransporten. 17

*Fir Rheumatiker und Nervenleidende.
Min Trost für Kranke.

Heri' B. Müller, H., schreibt u.a.: «Ende Oktober 11)14 fing bei
mir Rheumatismus in den Füssen an und verbreitete sieh nach und
bacli über Beine, Arme und Rücken. Ich nahm ärtzliche Hilfe in
Anspruch, aber vergebens. Was ich seitdem an Quacksalberei ver-
«rauchte, glaubt kein Mensch. Weibnachten las ich in der Zeitung
von Togal, und wie ich hoffte, brachte es mir vollen Erfolg. Am
dritten ï'age fing mein Rheumatismus an, im Körper zu wandern.
Am vierten Tage waren meine Füsse schon vollständig frei von
Schmerzen und so wurde es immer besser. » Ebenso wie Herr
Müller, bestätigen viele Hunderte die rasche und sichere Wirkung
des Togal bei Rheumatismus, Ischias Hexenschuss, Gicht, Schmer-
zen in den Gelenken und Gliedern, bei allen Arten von Nerven- und
Kopfschmerzen und dergl. Mis wird garantiert, dass es hilft und dass
es unschädlich ist. Togal-Tabletten sind zu hilligem Preise in
jeder Apotheke erhältlich. Preis per Packung Fr. 2. — und Fr. 5.—.
Chemischpharmaz. Laboratorium Ilster (Zürich). I2(i

Cö/z//sm> - Az&ssme

J. Her, Bern
Neuengasse 13 Telephon fiöO

Feinste Berner Lebkuchen
Vorzügl. Konditoreiwaren

Manucure
Pédicurefuss-Aerzte

Massagen Diplom. Spezialisten

Alfr. üudolf u. Frau
Bundesgasse 18 Tcleph. 1795)

vis-à-vis Ord. Hotel Bernerhof.

lästige
Hühner-
äugen,
harte
Haut,
dicke

Nägel, Warten etc. IV
entfernen wir sorgfältig und

schmervln«. S99HH

BRISE
BISE

Gestickte Gardinen auf Mousseline,

Tüll,Spachtel etc. am Stück oderab
gepasst, Vitrages, Draperien, Beb
decken, glatte Stoffe, Etamine, Wa

schestickereien etc. fabriziert und
liefert direkt an Private.

HERMANN METTLEK
Kettenstichstickerei, HF.RISAU

Musterkollektion gegenseitig franko

PIANOS
HARMONIUMS

FLÜGEL

in Miete und auf

Teilzahlungen
empfehlen

F. Pappé Söhne
Ki amgasse 54 BERN Telephon 1533

22

Â. Müller, Schuhmacher
Spitalackerstrasse SS
Verkauf von Schuhwaren. **

Reparaturen u. Anfertigungen
nach Mass. Um geneigten
Zuspruch bittet Oôfgw.
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m böebstsns 2 — 3 iVlinnten

«tu?rk »!»?se>ine

8purlv8 vef8c!iwun6en.

rausonäkaek bei Damen höchster
Klsssen >m Dokrauoli unä sbso
lut unschäälick. Allein vorkaut
äiskrot Zog'. 8laebnabmo siortotroi
à 1 r S. S0. Lrlalg sv«a>»i«

S,ct,or ursâ gsrsnîîsr».
Kl'088-îîXWI'ttlM IUN!8A

74

<7/^ ^rr/zv»r'»
âr/'/rer'

AL4

SîîckereSen,
8pit/on nnä lÄtroäonx, ltulien
Nnä kluson, gvstiokto 'lasebon-
tàbsr, lümkon 8io ain billizston
Direkt vom Ltiokor. VorlanZvn
i-ljg IVIustvr. L. kaumann,8tiel<or,
kütsckwil. 78

Die Gewerbekasse in Bern
Bahnhofplatz 7

hält sich bestens empfohlen für
Bankgeschäfte, insbesondere für

Credite, Darlehen, Wechsel, Spareinlagen,
Kassasckeine, Geldeinlagen in Kontv-Kor-
ent, Börsenaufträge, Vermietung von

Tresors n, s, w.
'

— Telephon 28. 26 und 28. 64
Bollwerk

Pvstcheck III/255
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Eichene unä tannene Lär^e in jeäerQrösse
Metall- unâ ^inl<sürxe. Lär^« kiìr Kremation. iViusterâlbum?.ur k.i»sickt

Ses-orgung v»n ».àl,s»«trs»»p«^îsn. 17

«klîr àlimstiker unil Hekveileliieiile.
Pin 'lrost kür Kranke

Herr II. Miller, U., schreibt u. a. : « knàe «.»klober INI4 tiiix bei
mir lìbeumatisnins in äon pllsson an nnä vorkrvitoto sieli naeli n>nl
ba<ä> über keine, ^rmv nnä Kücken. leb nalnn ürt/.liclio Kilte in
Anspruch, über vergebens. Was ich soitäom an lZuaeksallisrsl vor-
nranclito. glanbt kein illvnseli. Woilniaclüen las leb in clvr /gitnng
von Bog ai, nnä à iob lioktte, Kraolito es.mir vollen prkolg. .>m
äritten 't^ago ling mein kbonmatismn« an, im Ivör^or /.n vvanäern.
,Vin vierten 'tage waren meine püsse sclion vollstünäig kroi von
Lcbmsrxen unci so wuräs os immor besser. » ><lkens<^ wie Herr
Miller, bestätigen viele llnnäerto äie raselio nnä sirbers Wirkung
äos Bngal bei klieumaiismns, lsclüas koxeusclniss, (liebt, 8clnnor-
?en in äsn llslsnken nnä kllioäorn, bei alle» -^rlon von Nerven- nnä
^upkselimoi'/.en nnä äerZI. 1?s vvirä »Ärnnkiert, änss es Inlti. rinä änss
es nnsebüälieb ist. 'l'oxnl-4'n.blotten sinä /u billigem preise in
je<Isr àpotlwbe orböltlieb. preis >>er pnebnnK Pr. 2. — nnä Pr. b. —
Okvmisokptmrm»?.. psborntorinm lister (Mriolv. 1Äi

kâàr, Lern
l4sN0NMI.8S0 13 'l'slopkon KW

peinste kerner kebkucken
VorxüZI. Konäiioreiwaren

ànucurt
pêâlcnretii^-ilettte

/VìsssaiZen Diplom. Lpeàttsten
ttlk?. KiuÄol? u I^?s»«
Sunliesensso 18 îvlepk. I7S'>

vis-à-vis (Zrâ. »otel kernerkok.
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Kar««
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äirk«

KZig«l, «lar»on «»r. I»
entkernen v,ir sor^kaltix un6
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liestickte vsräinen nnk Illousseline.
7üII,8pachteI etc. nm Ltüelc oäernl,
zopàsst, Vitrsxes, vrsperien, ket v
äecken, xlstte itokke, étamine, V/s
»cliestlekereien etv. tnbri/iert unä

lieksrt äirelct àn private.

Kettensticlistickerel, !IbItI84v
INusterkollelitlon gezenseltlz krankr.

?läW8
NàM0I^IV^8

in iVlieto nnä ant

1'oiI/aIiIunK'on
einpkeblen

k. ?Mè 8ölliie
l>! MgMS S4 K6W Isloplilüi löZZ

22

A. WI^, 8ll!luwAl:ilgl'
Zplîalarksr^îr«,»!»« SS
Vei'Ilslit von 8<îliiàmn. ^

Pepamturen u. àlerti^unAen
nach IVlass. 11m ^ensiAten
Zluspruck bittet l)S/Fer.
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